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► Nr.  VO/2016/03553
öffentlich

Lübeck, 05.04.2016
Antwort

Verantwortliche Bereiche:
5.651 - Gebäudemanagement

Bearbeitung: Anke Mirow (E-Mail: anke.mirow@luebeck.de Telefon: 122 - 6520)

Antwort auf FDP Anfrage des BM/AM Thomas Rathcke bezgl. 
VO/2015/03069 (Erhöhung der Bauunterhaltungsmittel und 
Anpassung des Stellenplans/ Haushaltsbegeleitbeschluss aus der 
BÜ-Sitzung vom 26.11.2015)
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

13.04.2016 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
26.04.2016 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anlass:
1. Welche konkreten Projekte sollen mit den 5 Mio. Euro Mehrbudget im Bereich 

Bauunterhaltungsmittel, die primär für die Schulgebäudesanierung eingesetzt werden 
sollen, in 2016 umgesetzt werden?

2. Wird das zusätzliche Budget von 5 Mio. Euro in 2016 ausgegeben werden können?

3. Sind die Ausschreibungen für die zusätzlichen Stellen (beschlossen: 6 Techniker und 
2 Ingenieure) im Gebäudemanagement bereits erfolgt?

4. Welche organisatorischen Maßnahmen sind für die zusätzlichen bewilligten 5 Mio. 
Euro Bauunterhaltungsmittel, die primär für die Schulgebäudesanierung eingesetzt 
werden sollen bereits in Vorbereitung? (Neue Stellen? Projekte?)

5. Wird die Projektliste bereichsübergreifend (FB 4 + 5) erarbeitet werden?

Verfahren:
Beteiligte Bereiche/Projektgruppen:
Ergebnis:

keine

Beteiligung von Kindern und Jugendlichen Ja
gem. § 47 f GO ist erfolgt: X Nein
Begründung:

Die Maßnahme ist: X neu
freiwillig
vorgeschrieben durch:  

Finanzielle Auswirkungen: X Nein
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Ja (Anlage 1)

Antwort:
Zu Nr. 1
Aus dem BU-Haushalt 2016 sollen folgende Projekte und Maßnahmen an 
Schulgebäudesanierung umgesetzt werden: 

Maßnahmen 2016  / Schulgebäudesanierung Personal  Ansatz 
lfd. Bauunterhaltung an Schulen (anteilige Aufstockung) N.N.    1.500.000,00 € 
lfd. BU an Sportstätten (anteilige Aufstockung) N.N.       440.000,00 € 
Gotthard Kühl Schule, Sporthalle Sanierung Fassade vorh.       115.000,00 € 
Willy Brand Schule, Dachsanierung vorh.       150.000,00 € 
Schule Niendorf, Erweiterungsbau Zuschuss vorh.         30.000,00 € 
BSZ Kerschensteiner Str. Brandschutzkonzept N.N.         60.000,00 € 
E-Check Maßnahmen an Schulen N.N.       250.000,00 € 
gesetzl. Rücklage Verkehrssicherung an Schulen vorh.         50.000,00 € 
Hochschulstadtteil Folgemaßnahmen Fassadenplatten N.N.         50.000,00 € 
Senator Emil Possehl Sporthalle, Dach / Brandschutz N.N.         50.000,00 € 
Prenski Schule, Fenstersanierung N.N.       250.000,00 € 
Pestalozzi Schule, Sanierung vorh.       200.000,00 € 
WC-Sanierungsprogramm an Schulen (3. BA) vorh.       385.000,00 € 
Dorothea Schlözer Schule, Wasserschaden vorh.         30.000,00 € 
Gebäudebestandsaufnahmen an Schulen vorh.         50.000,00 € 
Gotthard Kühl Schule, Dachsanierung vorh.       200.000,00 € 
Hansehalle, Hallenboden N.N.       465.000,00 € 
Johanneum Hauptdach und Refektorium vorh.    1.330.000,00 € 
Julius Leber Schule, Dachsanierung N.N.         50.000,00 € 
Katharineum Dachsanierung, Schimmelpilz vorh.       500.000,00 € 
Matthias Leithoff Schule, Planung Grundinstandsetzung N.N.         50.000,00 € 
Schule am Meer, Trinkwassersanierung N.N.       150.000,00 € 
St. Jürgen GGS, Mönkhofer Weg, Fassadensanierung N.N.       100.000,00 € 
Trave Schulzentrum, Planung Dachsanierung N.N.         20.000,00 € 
Bugenhagenschule, Entwässerungsmaßnahme vorh.       180.000,00 € 
Johanneum Trennsysteme, Entwässerungsmaßnahme vorh.         30.000,00 € 
Schule am Stadtpark Entwässerungsmaßnahmen vorh.         30.000,00 € 
Trave Schulzentrum, Sanierung RLT Anlage vorh.       980.000,00 € 

     7.695.000,00 € 

Von den in 2016 insgesamt zur Verfügung gestellten Bauunterhaltungsmitteln in Höhe von 
12 Mio. Euro sind anteilig für Schulbaumaßnahmen rd. 7,7 Mio. Euro veranschlagt. In dieser 
Summe sind u.a. konkrete Schulbauprojekte in Höhe von 5 Mio. Mehrbudget beinhaltet, 
welche jedoch nicht im Einzelnen, da es sich um einen übergreifenden Gesamtansatz 
handelt, zugeordnet sind.

Zusätzlich zu den BU-Mitteln werden im Rahmen des WC-Sanierungsprogramms 
Fördermittel i.H.v. rd. 340.000,- Euro eingesetzt. 

Zu Nr. 2 
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Die in der o.a. Tabelle aufgeführten Maßnahmen können alle bearbeitet und umgesetzt 
werden, wenn das gem. Haushaltsbegleitbeschluss VO Nr. 3234 zusätzliche vorgesehen 
Personal eingestellt wurde und beim GMHL tätig ist.

Die mit „N.N.“ in der Tabelle gekennzeichneten Maßnahmen der zusätzlich zur Verfügung 
gestellten Mittel in Höhe von 5,0 Mio. EUR können vom vorhandenen Personal lediglich 
vorbereitet werden. Eine tatsächliche Umsetzung der Maßnahmen ist jedoch erst nach 
Dienstantritt des zusätzlichen Personals von 6 Technikern und 2 Ingenieuren beim GMHL 
möglich. 

Die mit „vorh.“ in der Tabelle gekennzeichneten Maßnahmen werden mit dem bereits beim 
GMHL tätigen Personal umgesetzt. 

Zur Nr. 3 
Ja, die Stellenausschreibungen liegen nach erfolgter Genehmigung des Haushalts der HL 
vor, und sind durch die Bereichsleitung des GMHL am 06.04.2016 unterschrieben worden. 

Zu Nr. 4 
Organisatorische Maßnahmen wurden in Form von vorbereitenden Maßnahmenplanungen 
und Mitarbeiterzuordnungen vorgenommen. Auch die Stellenausschreibungen wurden beim 
GMHL bereits vorbereitet. 

Zur Nr. 5
Bei den Maßnahmen der Bauunterhaltung handelt es sich vorrangig um Maßnahmen der 
Instandsetzung und Instandhaltung. Die Bewertung der Notwendigkeit und Priorisierung 
dieser Maßnahmen wird aufgrund baukonstruktiver und hausanlagentechnischer 
Eigenschaften vorgenommen. Da die hierfür erforderliche Fachkunde im Fachbereich 5 / 
GMHL vorhanden ist, erfolgt die Bewertung vorrangig dort; in Abhängig der Maßnahme auch 
unter Hinzuziehung externer Fachingenieure.

Neben den Vorbesprechungen zu den Haushaltsberatungen finden regelmäßig 
Gesprächstermine zwischen den FB4 und FB5 statt, um die Projekte und Maßnahmen 
abzustimmen (insbesondere zwischen GMHL und Schule/Sport). Dies umfasst sowohl die 
Maßnahmen des investiven, als auch des konsumtiven Haushalts.

Die Gebäudenutzer und beteiligten Bereiche werden vor und während der Maßnahmen vom 
GMHL intensiv eingebunden und informiert.

Anlagen :
keine

Senator F. - P.  Boden
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